
 

Anlage 2 zum Beschluss  B-149/04-09/SR vom 02.03.2006 
 

Verordnung 
über die Ladenöffnungszeiten am 03.10.2006 

in der Stadt Genthin 
 

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss (LadschlG) vom 
28.November 1956 (BGBl. I S. 875), zuletzt geändert durch Artikel 211 der Siebenten 
Zuständigkeitsanpassungsverordnung (BGBl.2001 I Nr.55 S.2785 vom 29.10.2001),  
die ZustVO GewAIR durch die Verordnung zur Änderung der Verordnung über die 
Regelung von Zuständigkeiten im Immissions- Gewerbe- und Arbeitsschutzrecht 
sowie anderen Rechtsgebieten vom 12.12.2001 (GVBl.S.573) und Artikel 1 des 
Gesetzes zur Verlängerung der Ladenöffnung an Samstagen (BGBl. 2003 I Nr. 19 
S.658 vom 20.05.2003) und Artikel 2 Abs.3 des Gesetzes vom 07. 07.2005 (BGBl. 
2005 I S.1954) wird für die Stadt Genthin verordnet: 
 
 
 

§ 1 
Öffnungszeiten 

 
(1) Folgende Ladenöffnungszeiten werden festgelegt: 

Dienstag, den 03.10.2006, von 13.00 - 18.00 Uhr. 
 
 
 

§ 2 
Bekanntgabe der Öffnungszeiten 

 
Die Inhaber der Verkaufsstellen, in denen aufgrund dieser Verordnung ein 
Geschäftsverkehr stattfindet, sind verpflichtet, für die Kunden einen deutlich lesbaren 
Aushang anzubringen, auf dem die Verkaufszeit angegeben ist. 
 
 
 

§ 3 
Beschränkungen 

 
Diese Verordnung bezieht sich auf Verkaufstellen in nachfolgend genannten Straßen: 
1. Brandenburger Straße 
2. Marktplatz 
3. Marktstraße 
4. Mühlenstraße 
5.  Poststraße 
6. Bahnhofstraße 
7.  Kleine Schulstraße 
8. Pfarrer-Schneider-Straße 
9.  Querstraße 
10. Mützelstraße 
11. Magdeburger Straße (nördlicher Teil von der Bahn) 
 

§ 4 
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Arbeitsschutzvorschriften 
 
Die Vorschrift des § 17, Abs. 3 des LadschlG vom 28.November 1956 (BGBl. I S. 
875) zuletzt geändert am 30.Juli 1996 (BGBl. I S. 1186) in welchem festgelegt ist, 
dass Arbeitnehmer, die an Sonn- und Feiertagen in Verkaufstellen gemäß §§ 4 bis 6, 
8 bis 12, 14 und 15 und den hierauf gestützten Vorschriften beschäftigt werden, sind, 
wenn die Beschäftigung länger als drei Stunden dauert, an einem ganzen Werktag 
derselben Woche von der Arbeit freizustellen. Die Bestimmungen des 
Arbeitszeitrechtsgesetzes vom 06.Juni 1994 (BGBl. I S. 1170) zuletzt geändert am 
09.Juni 1998 (BGBl. I S. 1242), des Jugendarbeitsschutzgesetzes vom 12. April 1976 
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26.Januar 1998 (BGBl. I S. 164 
) und des Mutterschutzgesetzes i.d. Fassung der Bekanntmachung vom 17.Januar 
1997 (BGBl. I S. 22, 293), geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 30. 
November 2000 (BGBl. S. 1638), sind zu beachten. 
 
 
 

§ 5 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne 
des Gesetzes über den Ladenschluss. 
 
 
 

§ 6 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Verkündung in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
Genthin, 02.03.2006 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernicke 
Bürgermeister 


